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Präs. 49b

! ^ < ? / " u , 7 ' Neznfsg^ich^^ zu"' besetzen.

Nachweis der ab.
^liifun^'"prllsung und der Grund.

^ ° < t e n ^ ^ ' r z 1899
^ l . ^ " ' 'b ium einzubringen.

^ ' «'°ü«nw ^"^ts-Präs.dwm.

^t^s^—

Nütt möbliert, all i>ts,l)ilen Harrn »olort 2U
vermieten ?et«r»,tr»»»s Xr. 28, 1.2t.

l"26) ^yino «aaro mol,r, w-6
MSM6 gß3lll,iititon llamen l

v«dolr»»ol»«nä »ol^usll wirlcen meins,
^vie ^ttß8te dk26Ußen, de»ll>e>viUlrten ^li ltsl:
a) eins komllcle xur Lßlreiun^ der (ie8ielit!,'
kl^ut von Ullklreu, i>) eine 8cnönneit»mil(:^
2ur Lrxielunß eine» ^ußenälrinenen I'eint»
80>viy llur IZe^eitißunß von ^liteni-ern. 2u
be^lßlie» «ur »Iloin von <ier L'26Uß«rin
? . 8»l lüner. li i^lieli lu tresssn: VVisn I I ,
pjllVi'naorl'ß»»»« 13, I I , . 1. prell» äel ?o-
rnli6e per I^e^el N. i i '— un6 N. 5-—, ?r«i» cler
äenönneit8lni!cn per li'Ill^elie ll. 1'bO.

a«Udt« NNÄ b l l l i ^ «

(re!<jßH«8e). (489) 3—1
V 8̂e1l»3t wirä Untsrriokt «rtneilt.

tilontiß unä soliä, weräen 2um Verk»ul
lneiuor renoininiertsn, neullrtißen

llllllslillllzllx llllll klMien
ül)er»Il xo^SQ l»üo!i»t« ?rov l» l«u, »ul»
ßenolnnien. (502) 4—1

Mums- , lliell8l- Nll 8le1Ien?elilliltIiiuz-LllM

^ r i l e b s r t n 2u 3 »/..Mkrißem Uääcnen,
l'lkNliÖ'jilien oäer (ülllvier ^vircl bellngpruent i
^nt»ol»«r, xußleien Neitllneclit, »ol«' ßu tv r
?«»t«n, liir Î »,l,2<:n, selber ll»nn lluon ver-
neir»l«t »ein. Nkkeren üort>«1b»t. (496)

siir sokort, eventuell »ucli sur »päter.

Vort8elt,8t vviili auol, (499) 5—1

sin l-s^rjungs
ausgenommen.

Volmung
lNlt ärei 8cnön2n^2imlnern, kiiek« unä
^ußenör, alle» lär 8i«n »dßy»cdlo^8yn, i^t
«olort oäer mlt 1.M»1 ^^ vermietn.

30̂ «8 «Hu»). (M) 4-z

t ü l L10U8SQ uuä Loben in ssrö68tsl Hu8vab1



Laibachei Keitun» Ni , 32. 242 9, Febl»« >^

Wer vill reich werden?!
Sowohl derjenige, der diesen Wunsch

nährt als auch jener, der darauf weise
verzichtet, thut gut, seinen Bedarf an Thee,
Rum und Cognac bei einer direct impor-
tierenden, soliden und billigen Firma zu
decken. Es empfehlen echten Jamaica-
Rum, eine Flasche 50 kr.; Pecco Souchong-
Thee, neuer Ernte, ein Deka 5 kr.; die
feinste englische Kaiser-Melange, eine Dose
60 kr.; garantiert echten, alten Cognac, eine
Flasche fl. 140.

Kavöiö & Lilleg,
(253) 17 Preserngasae.

Alexander Radesich's
echtes metallinisches Putzpulver

„piantine"
zur Reinigung und zum putzen aller

(4567) JVtctallC 26-12
in Paketen zu 62'/2 Gramm zu haben bei

A. Stacul in Laibach.

Eine Dachwohnung
mit einem Zimmer und Küche,

eine Wohnung
im II. Stocke mit drei Zimmern sammt

Zugehör und Gartenantheil, sowie

zwei Pferdestände
sind sogleioh in der Kuhnstrasse,
gegenüber der neuen Landwehr-
kaserne, zu vermieten. (501) 1

Photogr. Act-fflodellstudien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f.
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chansonnetten,elegant u. chic. Mustersdg. geg.
Einsend, v. 3, 5 u. 10 fl. Für Nichtconv. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.

Kunstverlag Bloch, K O Ä / M »<>.
(4ÖOM) S 3

Glühstrümpfe *
(Auer-Netze) $ M

sofort gebrauchsfertig, auf wlgst
jeden Brenner passend, ver- BOT j
sendet 10 Stiiok für fl. 3, f 9j@3
1OO Stüok für fl. 22, frei JJS|,
Ins Haus gestellt, unter M/HJ/Ilfl
Garantie, gegen Nachnahme. ^ J ^ li/Hsf̂

Complete Apparate ^^^ÜFf /
(Brenn., Strumpf, Cylinder) ^ N « ^ / '
10 Stüok für fl. 7-20. (4698) 10-10

fiinastrampf-Falirlt „ B r i l l a n t "
Berlin, W. 9, Linkstrasse.

Zur gefälligen Beachtung!
Wer einen Haustelegraphen, ein

Telephon, einen Thermographen,
Wasserstands-Anzeiger eto. in jeder
Größe und Combination, aus bestem Ma-
terial, namentlich für Neubauten, zu haben
wünscht, wende sich vertrauensvoll an die
allbekannte (2723) 26—16

älteste Firma

Franz Antosiewicz
(früher Elephantengasse)

jetzt Alter Markt Nr. 1.
Auch werden alle diesbezüglichen Re-

paraturen und Aenderungen in der
Stadt sowie am Lande zur Zufriedenheit
prompt und billigst ausgeführt.

Verkauf von sämmtlichen Bedarfsartikeln.

Wohnungen.
In der deutschen Gasse Nr. 9 ist

eine Wohnung mit 3 Zimmern, Jahreszins
180 fl.. sofort zu vergeben. Eine mit
2 Zimmern, Jahreszins 160 fl., ist sogleloh
und eine kleinere mit Zimmer und Küche,
Jahreszins 80 fl., für den Mal-Termin
zu vergeben. (473) A—2

Anzufragen Bathhausplatz Nr. 5,
3 Stook.

Wohnungen.
Trlesterstrasse Nr. 12 a sind für den

Mal-Termin zu vergeben:
Eine Wohnung im l. Stocke, bestehend

aus drei Zimmern, eines hievon mit sepa
ratem Eingänge, Küche, Speisekammer etc.
und wenn gewünscht, auch mit Badezimmer.

Zwei kleine Wohnungen, bestehend aus
je zwei Zimmern, Küche und Zugehör.

Dortselbst ist auch eine Wohnung, be-
stehend aus zwei Zimmern, Küche etc. so-
gleloh zu vermieten.

Anzufragen dortselbst beim Eigenthümer
Korsika. (477) 3-2

Privat-Gymnasiuro Schulz
Graz, Grazbach, Eck Maigasse

Oeflentlichkeitsrecht, staatsgiltige Zeugnisse
ausgezeichnetes

eigenes Haus, sehr gesunde Räumlichkeiten,
aufmerksame, gewissenhafte Pflege der Zög-

linge, gute Lehrerfolge, mäßige Preise.
Vollständige Vertretung der Eltern.

Schüleraufnahme auch mit Schluss des ersten
Semesters. (4709) 10—10

Für ein hiesiges Bureau wird ein
verlässllohes (465) 3—2

Fräulein
welches die einfache Buchführung versteht,
beider Landessprachen in Wort und Schrift
mächtig ist und schöne Handschrift besitzt,
sogleich aufgenommen.

Honorar nach Uebereinkommen.
Es wird gebeten, bezügliche Offerte in

eigener Handschrift an das Annoncen-Bureau
des Herrn A. Kalis zu richten.

Drei schöne, sonnseitige

Wohnungen
bestehend aus je drei Zimmern, Küche und
Zugehör, sind sofort, eventuell mit 1. Mal
pieiswürdig zu vermieten. (487) 4—2

Näheres Karlstädterstrasse Nr. 15
Wasserkaserne, Kosler'sches Haus).

Burgplatz Hr. 1
ist ein (129; 10

Geschäftslocal
mit 1. Februar zu vermieten.
Näheres bei der Eigenthümenn, I. Stock.

Infolge Uebersiedlung des hohen k. k*
Landes-Präsidiums in das Regierungs-Ge-
bäude sind im Hause Burgstallgasse
Nr. 4 ein kleines, erst fertigzustel-
lendes (375) 6

Geschäftsiocale
ferner eine grössere und eine kleinere

Wohnung
init allem Zugehör, für den Mal-Termin
zu vergeben.

Anzufragen beim Hausmeister im Hofe
rechts. Besichtigungszeit von 8/< 3 bis halb
4 Uhr nachmittags.

Frühjahrs- und Sommersaison

Echte Brünner Stoffe.
Ein Coupon Mtr. 3 ' 1 0 ( fl- J 95> 3 7 ° ' * 8 0 V°? ^ 1 " ' «ol><!
lang, complete« Herren- ; « . " ™£ ̂ J " "'' ^
Anzug (Rock, Hose und *.™ ™n £ ™ £ ^
Gilet) gebend, kostet nur \ y 1Q ™ , h o o h f e i n s t e r | j.

Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl, 10'—, sowie Ueberzieher-Sto ' (
risten-Loden, feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabriksproisen ^,

reell und solid bestbekannte Tuchfabriks-Niederlage (3*-'

SIEGEL-IM HOF in BRUNN.
Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung garati»1 t

Die Vortheile der Privatkundschaft, Stoffe direot bei obiger Firl0> ,
k Fabriksorte zu bestellen, sind bedeutend. J '

Warnung! «
Herr Albin Josef Wleguscher, gebürtig allS,;'b

(

marktl in Krain, besitzt von mir eine legalisierte VolliflaC.'fo
ich hiermit widerrufe und als u n g i l t i g erkläre; der=e

somit nicht berechtigt, für meine Firma Aufträge entgeg^
men und Gelder einzucassieren, und ist bei Zuwider'1 •?(
polizeilich anzuhalten. ,,{?

Prag, 1. Jänner 1899. A-JJ

Carl Philipp I^JJ
Essenzenfabrik. _^4 S

Lusers Touristenpflastes

Da» anorkannt t>e*sto Mittel
gfegfen Hühnorauj^ou, Scliwielew e

Ilanpt-Depot: ji:,

L. Schwenks Apotheke, Wien-Mei*11

• H „ Touristen-
Man i B i l l C t A l ^ S pflastert

verlange B B B B B B ! 1 S 1 I 9 W A 60 )""• ,:[
Zu haben in Lalbaoh bei den Apothekern: M. Mard^1 •£

J. Mavii Q. Pioooli. — In Kralnburc:: K, šavnik. Jr'

Q. IlttS8t1it^N^S^0NH^

üeliersiBfllnnfl einer Schiefes e i l s f j
P. T. j

Ich beehre mich, meinen bisherigen geschätzten Kunden u D * /
löblichen Publicum bekanntzugeben, dass ich am 8. Februar Ä« ldf[
meiner bisher In der Burgstallgasse Nr. 10 (Gtradisö )̂
gehabten Werkstätte nun ins eigene Haus V

gegenüber der Tabakfabrik, Triesterstrasse Hfi t
.i

übersiedelt bin. , ̂  l;|
Ich empfehle mich auch für künftighin zu zahlreichen Auft1'̂  n«:'|

alle in mein Fach einschlagenden Arbeiten, indem ich prompte "' £
Bedienung zu billigsten Preisen zusichere. J

*
Hochachtungsvoll ^

(396)3-3 Î x-aiiz; B^'j
Schmiedmeister, ^y/^

A p p r o b i e r t von den erb ten i n e d i c i n i ^ c n e n <^l>.ftll«itlit«n, 5ei t 30 ̂ »n ren in a l l en K i n d e r s p i t ü l e r n in Verwendung. , 6 ) ^
M M ^ ^lu8terdo8en neb^t 6ebraucn82.nwei8ung grati» vom <3ontr»1-val»üt: ? . 2L I t I . ?H .8 I , 'w'INKl, I., I l » F l o r ^ » » o 1. "WW ^ . ^

U K L ^ U^UHVBUH <^ ü ^»onüom ännl lone ? r i l p » i » t o i n tänsonsnä n«lob^2l^nlntor ? » o l l n n ^ i n üon llanäol ^sdrs.ont i ^ s räsu , »onto " ' ^ I
N» Ä , R RRTRUK^ > ü i n l l ^ n t 5VN»U a»r»nf, a » « ^oü« vo»o lu i t Hsr X lcmonstor t l ^nn^ ü o , Hr2nüür» «en»»? « e » t ! ^ UUÄ »u t üsr 96" :̂

WWMWWWWWWW^W Irvtts lu i t ä«r Äs , <»oner»1 voi»o«itonr« , , s . n«nl/2>l«« ver»«nvn »«in l n n « . ^ ^ l > <

V r u c l u n d N « « l a g v o n J g . v. « l e i n m a y « ^ F e d . V a m b e i g .


